
Problem  war  das  Einparken:
Frau  ohne  Führerschein
zweites Mal aufgeflogen
von Andreas Milk
Ohne ihre Probleme beim Einparken wäre Danuta H. (60, Name
geändert) womöglich bis heute noch gar nicht näher mit Polizei
und Justiz in Kontakt gekommen. Im Juni dieses Jahres baute
sie beim Rangieren ihres Autos auf der Hubert-Biernat-Straße
einen  Unfall.  Bei  der  Gelegenheit  fiel  auf,  dass  sie  gar
keinen Führerschein hatte. Der Fall kam jetzt vors Kamener
Amtsgericht. Danuta H. selbst kam allerdings nicht: Sie hatte
die Ladung wohl ignoriert.

Schon einmal war sie den Behörden aufgefallen – und zwar mit
dem gleichen Delikt. Einige Wochen vor dem Crash in Bergkamen
hatte sie – ebenfalls beim Einparken – schon anderswo die
Kontrolle übers Auto verloren und einen Schaden verursacht.

Danuta H. behauptete seinerzeit bei der Polizei, in Polen eine
Fahrerlaubnis erworben zu haben. Eine Nachfrage im Nachbarland
ergab aber: Das stimmte gar nicht. In Abwesenheit verurteilte
der Richter in Kamen sie nun zu einer weiteren Geldstrafe:
2.700 Euro sind diesmal fällig. Daneben wurde eine Sperre von
einem Jahr für den Erwerb eines tatsächlichen Führerscheins
verhängt.
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